Jahresschlussgottesdienst für Grundschule und für Vorschulkinder
„Geborgen in Gottes guter Hand“
VB:

· Bilder „Geborgen in Gottes Hand“ von Sieger Köder

Anfangslied: z. B. Gottes Liebe ist so wunderbar 
Begrüßung: 

Wir beginnen unseren Gottesdienst mit dem Kreuzzeichen. Wir begrüßen Gott 

+ im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.

Gott will in unseren Gedanken, in unserem Sprechen und in unserem Herzen sein und ist jetzt mitten unter uns.

Besonders begrüße ich die Vorschulkinder, die heute mit uns Gottesdienst feiern.

Kyrie

Begrüßen wir Jesus und rufen ihn als unseren Herrn, den Kyrios an:

1. Herr Jesus, du hältst deine Hand über uns.

Herr, erbarme Dich.

2. Herr Jesus, du hast uns Menschen gern.

Christus, erbarme dich.

3. Herr Jesus, du begleitest uns auf unseren Wegen.

Herr, erbarme dich.

Gebet:
ein Kind


Wo ich gehe, wo ich stehe


bist Du lieber Gott bei mir,



wenn ich Dich auch niemals sehe,



weiß ich sicher, Du bist hier.

Lied: z. B. Hallelu, Hallelu, halleluja

Evangelium

Mk 10,13-16
Jesus segnet die Kinder

Man brachte Kinder zu Jesus, damit er ihnen die Hände auflegte.
Die Jünger aber wiesen die Leute ab.
Als Jesus das sah, wurde er zornig und sagte zu ihnen:
Lasst die Kinder zu mir kommen.

Und er nahm die Kinder in seine Arme; dann legte er ihnen die Hände auf und segnete sie.
Auslegung:
Das Schul- und Kindergartenjahr geht zu Ende, bald sind die großen Ferien.

Viele von Euch sehen sich nach den Ferien wieder in der Schule, aber einige werden dann wo anders sein ...
Kinder: andere Schule
Für Euch beginnt ein neuer Abschnitt. Die Grundschulzeit ist vorbei und ihr fangt an einer neuen Schule ganz neu an.

Aber auch für alle anderen geht wieder ein neues Schuljahr an. Da gehören dann einige von Euch schon zu den großen in der Grundschule in der 3. Klasse und 4. Klasse.

Kinder melden sich

Und es werden neue Kinder kommen, die heute auch schon dabei sind.

Wer von Euch kommt denn im Herbst in die Schule?

Kinder melden sich

Für Euch geht eine ganz neue Zeit an, ihr gehört dann schon zu den Schulkindern zu den großen.

Wenn etwas Neues anfängt, dann freue ich mich meistens darauf, es ist spannend und interessant. Aber manchmal weiß ich auch nicht so recht, wie das alles wird, und dann bin ich vielleicht ein bisschen unsicher oder sogar ängstlich.

Das ist ganz normal, und wenn ich dann sehe, wie alles geht, und mich auskenne, dann geht es gleich wieder leichter.

Wir Menschen sind aber nicht allein im Leben, da gibt es andere, die uns helfen wollen, zu denen wir kommen dürfen ...
Kinder: Mama, Papa, Oma ...
GOTT

Im Evangelium haben wir gehört, dass wir auch zu Jesus, zu Gott kommen dürfen.

Jesus will uns helfen und uns segnen, damit es uns gut geht und wir das Neue gut beginnen können.

So wie das Kind auf dem Bild in Gottes Hand gut aufgehoben ist, so bist auch Du bei Gott geborgen. Er will, dass es Dir gut geht.

Und zum Zeichen, dass Du auch so geborgen bist bei Gott, bekommst Du am Ende des Gottesdienstes auch so ein Bild.

Segnung der Kinder

Alle Kinder, die nächstes Jahr neu anfangen, hier an der Schule in der 1. Klasse, oder die an eine neue Schule wechseln, dürfen jetzt vorkommen und sich segnen lassen.

Lied: z. B. Halte zu mir guter Gott

Fürbitten

Gott unser Vater durch den Heiligen Geist bewegst Du die Herzen, zu dir rufen wir:
1. Für alle Menschen, denen es langweilig ist, weil sich nichts rührt.


A: Wir bitten dich, erhöre uns.

2. Für alle Menschen, die krank sind.


A: Wir bitten dich, erhöre uns.

3. Für alle Menschen, die nicht mehr weiter wissen.

A: Wir bitten dich, erhöre uns.

4. Für alle Menschen, die Angst haben und sich nichts trauen.


A: Wir bitten dich, erhöre uns.

5. Für alle, für die im Herbst ein neuer Lebensabschnitt beginnt.


A: Wir bitten dich, erhöre uns.

Gott, du kennst unsere Bitten und dir vertrauen wir. Erhöre uns, darum bitten wir durch Jesus Christus unseren Bruder und Herrn, der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. Amen.

Alle unsere Bitten fassen wir nun in dem Gebet zusammen, das Jesus selbst uns gelehrt hat.

Vater Unser mit Händereichen

Abschied:
Manche Freunde und Freundinnen werden sich im Herbst nicht mehr in der Schule treffen, aber ihr könnt euch ja trotzdem am Nachmittag verabreden und miteinander spielen. Im Schlusslied wollen wir davon singen, dass Gott uns immer wieder zusammenbringt und auf allen unseren Wegen mitgeht.

Segen
Gott segne und behüte uns am Anfang und am Ende.

Christus segne und behüte uns im Leben und im Sterben.

Der Heilige Geist segne und behüte uns beim Abschiednehmen und Neubeginnen.

Gott segne uns in der Gewissheit: Unsere Zeit steht in seinen Händen.

So segne uns der gute und allmächtige Gott, der Vater der Sohn und der Heilige Geist. Amen.

Lied: z. B. Die Sonne hoch am Himmelszelt
Bilder an die Kinder verteilen

Jedes Kind erhält ein Bild: Geborgen in Gottes guter Hand – von Sieger Köder

